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Die Entwicklung
unserer Gemeinde

Gründung
Nach ersten freien Wahlen 1990 und Aufteilung 

der ČSSR wird die tschechische Republik eigenständig, 
Václav Havel tschechischer Präsident

Dt.-tsch. Erklärung
von beiden Parlamenten verabschiedet:  „Gemeinsamer Weg 

in die Zukunft mit klaren Worten zur Vergangenheit“, 
die Fortführung der Arbeit der dt.-tsch. Historikerkommission 

wird unterstützt. Bereits 1995 hatte die EKBB ihre Erklärung 
veröff entlicht. Diese ging insbesondere bezüglich 

der Vetreibung wesentlich weiter als die staatliche Erklärung

Charta 77
Die Bürgerrechtsbewegung gegen das kommunistische 

Regime feiert 20-jähriges Jubiläum. Gleichzeitig erste 
große Banken-, Wirtschafts- und Regierungskrise

10 Jahre Mauerfall
Der damalige Aussenminister Genscher sprach am 

30.9.1989 auf dem Balkon der Prager BRD-Botschaft zu 
tausenden DDR-Bürgern:  „Wir sind zu Ihnen gekommen, 

um Ihnen mitzuteilen, dass heute Ihre Ausreise“…

Jahrtausend-Hochwasser
Zittern um die Prager Altstadt, U-Bahn und die Tiere im Zoo. 

Auch in Český Krumlov und an der deutsch-sächsischen Grenze 
entstehen hohe Schäden, insgesamt von über 2 Mrd. EUR

EU-Beitritt
Nach einem Referendum mit 77% Zustimmung tritt 

Tschechien der EU und dem Schengener Abkommen bei. 
Grenzkontrollen werden 2007 abgeschaff t

Ausländer
Erstmals leben mehr als 400.000 Ausländer in Tschechien 

(ca. 4%), die größten Minderheiten sind Menschen aus der 
Ukraine, der Slowakei und aus Vietnam. Ca. 17 500 Deutsche

Vaclav Havel stirbt
Unter großer internationaler Anteilnahme verabschieden 

sich die Menschen in Tschechien vom ehemaligen 
Dissidenten und Staatspräsidenten

Gründung
Nach zwei Jahren deutschsprachiger evangelischer 
Gottesdienste in Prag wird die DEGP am 5.12. mit 32 Mitgliedern 
als eigenständige Gemeinde der Evangelischen Kirche 
der Böhmischen Brüder gegründet. Ab Januar 1994 fi nden 
Gottesdienste in St. Martin in der Mauer statt

St. Martin in der Mauer
Verlegung der Gottesdienste in die bis heute für unsere 
Gottesdienste genutzte Kirche St. Martin in der Mauer

Adventssingen
Erstes gemeinsames Adventssingen in St. Martin 
in der Mauer – heute liebgewonnene Tradition 
am Samstag vor dem 2. Advent

Übergangszeit
Nach Ende der Amtszeit des ersten Gemeinde-Pfarrers 
folgt eine Phase der Improvisation: Hausgottesdienste, 
punktuelle Unterstützung durch ehrenamtliche Vikarinnen 
oder nebenberufl ich agierende Pfarrerinnen

ZDF-Fernsehgottesdienst
wird aus St. Martin in der Mauer übertragen. 2011 
nochmals, dann als zweisprachiger Gottesdienstes 
in Kooperation mit unserer Prager Partnergemeinde

Krabbelgruppe
Gründung einer ökumenischen Krabbelgruppe für Kinder 
bis zu drei Jahren, die sich einmal wöchentlich triff t

Stabilisierung
der Gemeindestrukturen durch erneuten Amtsantritt 
eines entsandten Pfarrer(ehepaares) und wachsende 
Mitgliederzahl, darunter viele Familien mit kleinen Kindern

Gemeinde-Werkstätten
Intensive Arbeit an unserer Liturgie, der Vision und den 
Schwerpunkten unserer Gemeinde, ein kleines Heft 
„Gemeinde erleben – Gottesdienst feiern“ wird gedruckt 
und vorne in jedes Gesangbuch geklebt

Staat und Kirche
Verhandlungen über die Trennung von Staat und Kirche und 

Verabschiedung eines Restitutionsgesetzes inkl. Rückgabe des 
vom kommunistischen Regime beschlagnahmten Eigentums. 

2030 soll die staatliche Finanzierung der Kirchen enden
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2016 Einkommen
Das Brutto-Durchschnittseinkommen überschreitet erstmals 

1000 EUR / Monat (D: 2800 EUR / Monat)

2019Strukturänderung
Die Säulen unserer Mitgliedschaft – Expats, Residenten, 
Touristen – verschieben sich zunehmend in Richtung 
der Residenten und Touristen. Die Einnahmen der Gemeinde 
sinken, die Kosten steigen. Der Gemeindevorstand verschickt 
einen Spendenaufruf, die Finanzen können ein wenig 
stabilisiert werden

2023

in der
Tschechischen Republik

Rekord-Konfi rmation
9 junge Menschen werden in die DEGP konfi rmiert, 
darunter einige, die bereits in unserer Gemeinde 
getauft worden waren

Grosse, junge Gemeinde
160 Mitglieder, davon weniger als zehn älter als 60 Jahre. 
„Deutschsprachig“ = Heimat für Menschen aus Deutschland, 
Österreich, der Schweiz, Tschechien, der Slowakei, 
den Niederlanden, … durchnittlich besuchen mehr 
als 40 Personen den sonntäglichen Gottesdienst

Umzug der Gemeinderäume
Aufgabe des eigenen Gemeindehauses in der Nähe 
der Deutschen Schule und Einzug in Räume unserer 
Partnergemeinde im Zentrum Prags

Konfi -Fahrt Wittenberg
14 Jugendliche, die 2018 in der DEGP konfi rmiert werden, 
der DEGP nehmen im Rahmen der Feierlichkeiten des 
Reformationsjubiläums in Wittenberg am dortigen 
Konfi camp teil

Gottesdienste in Zeiten von Corona
Nach Ausbruch der Pandemie bildet sich blitzschnell 
ein Online-Team. Von Anfang an fi ndet der sonntägliche 
Gottesdienst ohne Unterbrechungen weiterhin statt und 
wird live gestreamt und so der Gottesdienstgemeinde auf 
der ganzen Welt zugänglich gemacht. Ein wöchtenliches 
Online-Café wird etabliert, das bis heute weitergeführt wird

Weichenstellung
Die Gemeindeversammlung beauftragt den Vorstand, 
alternative Modelle zur Pfarrerentsendung aus Deutschland 
zu prüfen, insbesondere die Besetzung der Pfarrstelle durch 
eine deutschsprachige tschechische Pfarrerin

Belebung des Gemeindelebens
Der Wunsch nach Begegnung und Austausch ist nach 
Corona groß: regelmäßige Treff en werden aufgenommen, 
Gemeindefeste gefeiert, Wochenendausfl üge 
unternommen. Die Gottesdienste werden auch wieder 
von Touristengruppen besucht

Prager Frühling
Der 70. Jahrgang des renommiertesten klassischen 
Musikfestival Tschechiens wird erstmals von einem 

deutschen Orchester und Dirigenten eröff net

 Jan Hus
500. Todestag von Jan Hus – 500 Jahre Böhmische Reformation

Augenblicke für die Demokratie
Die größte Demonstration seit der samtenen Revolution 

versammelt ca. 300 000 Menschen, die sich für mehr 
Demokratie und gegen Korruption einsetzen

Arbeitslose
Bereits im 4. Jahr in Folge hat Tschechien die geringste 

Arbeitslosenquote der EU, 2.6% im Jahr 2020

Atheistisches Tschechien
Eine Volkszählung endet, bei der nur noch 11% der 

Tschechen von sich sagen sie seien christlichen Glaubens 
(1% evangelisch)

Krieg in der Ukraine
Mehr als 500.000 Menschen, die vor dem Krieg 

fl iehen, erhalten vorübergehend Schutz in Tschechien. 
Die Solidarität in der Bevölkerung ist überwältigend

EU-Ratspräsidentschaft
Die 2. EU-Ratspräsidentschaft Tschechiens beginnt unter 

dem Motto „Europa als Aufgabe“. Schwerpunktthemen sind 
u.a. Antworten auf den Krieg in der Ukraine, 

Sicherung der Energieversorgung und die Stärkung 
demokratischer Institutionen

Petr Pavel neuer Präsident
Ende Januar wird Petr Pavel bei einer Wahlbeteiligung 

von über 70% zum neuen Präsidenten gewählt


